
Information zur Datenerhebung und -verarbeitung gem. Art. 13 DSGVO 

Messung mittels elektronischen Wasserzählers 

mit Funkmodul 

_________________________________________________________ 
 

1. Vorbemerkung 

Mit diesem Datenschutzhinweis möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten im Rahmen der Messung mittels elektronischen Wasserzählern 

mit Funkmodul, der erforderlichen Daten für die Festsetzung der Abgaben nach der 

Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Ilsfeld informieren.  

 

2. Ansprechpartner zur Datenverarbeitung 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 

Gemeinde Ilsfeld 

vertreten durch Herrn Bürgermeister Bernd Bordon 

Rathausstraße 8 

74360 Ilsfeld 

gemeinde@ilsfeld.de 

 

Datenschutzbeauftragte: 

Lisa Kittel & Dr. Julia Dubowy GbR 

„sicher hoch drei“ 

Otto-Hahn-Ring 7 

64653 Lorsch 

datenschutz@ilsfeld.de 

 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Die Gemeinde Ilsfeld verarbeitet Ihre Daten zu trinkwasserhygienischen und 

verbrauchsbezogenen Zwecken. Rechtsgrundlage für die Erhebung und Verarbeitung der 

Daten ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. e) EU-DSGVO i.V.m. § 4 LDSG, § 2 Abs. 1 KAG, § 21 Abs. 3 der 

Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Ilsfeld. 

 

4. Art und Umfang der Datenverarbeitung 

Es werden mittels dieser elektronischen Wasserzähler mit Funkmodul verbrauchsbezogene 

und trinkwasserhygienisch relevante Daten zu Abrechnungszwecken oder aus öffentlichem 

Interesse erhoben, gespeichert und verarbeitet. Insbesondere werden folgende Daten 

erhoben, gespeichert und verarbeitet: Zählernummer, aktueller Zählerstand, 

Verbrauchssummen für Tage, Durchflusswerte, Betriebs- und Ausfallzeiten sowie 

Alarmcodes (z.B. Leckage- oder Rückflusswerte). 

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen personenbezogene Daten offengelegt 

werden 

Wir werden die ausgelesenen Daten mit keinem Dritten teilen. Empfänger der 

personenbezogenen Daten sind die jeweils zuständigen Verantwortlichen der 

Wasserversorgung sowie die Verantwortlichen des Fachbereichs Wirtschaft und Finanzen für 

die Abrechnung und Zahlungsabwicklung. 
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6. Übermittlung in Drittländer und/oder an internationale Organisationen 

Personenbezogene Daten, die bei uns verarbeitet oder gespeichert werden, werden nicht an 

ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt. 

 

7. Dauer der Verarbeitung, Speicherung und Löschung 

Die gespeicherten Daten auf dem elektronischen Wasserzähler mit Funkmodul werden 

rollierend überschrieben. Die Überschreibung der Daten erfolgt nach dreieinhalb Jahren, 

sodass diese damit unwiederbringlich gelöscht sind. Die ausgelesenen Daten sind, soweit 

sie für die dort genannten Zwecke nicht mehr benötigt werden, spätestens fünf Jahre nach 

ihrer Auslesung zu löschen. 

 

8. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Der Einsatz von elektronischen Wasserzählern mit Funkmodul ist nach § 2 Abs. 1 KAG zu 

dulden. Der Anschlussnehmer bzw. Wasserabnehmer kann dem Betrieb des Funkmoduls 

nach Maßgabe von Art. 21 EU-DSGVO widersprechen. Die erforderlichen Daten sind 

dennoch nach § 23 Abs. 1 und 2 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Ilsfeld an die 

Gemeinde zu übermitteln. 

 

9. Betroffenenrechte 

Aufgrund der Verarbeitung personenbezogener Daten entstehen Ihnen besondere Rechte, 

auf die wir Sie an dieser Stelle hinweisen möchten: 

• Auskunftsrecht, Art. 15 EU-DSGVO: Sie haben ein Recht auf Auskunft über die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten. 

• Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO: Es besteht ein Recht auf Berichtigung, 

sofern die uns übermittelten personenbezogenen Daten nicht (mehr) zutreffend sind. 

Bei unvollständigen Daten kann - unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung 

– eine Vervollständigung verlangt werden. 

• Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO: Sie können die Löschung Ihrer 

personenbezogenen Daten verlangen. Der Anspruch hängt jedoch u. a. davon ab, ob die 

Daten noch zur Erfüllung unserer Aufgaben benötigt werden. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 EU-DSGVO): Sie haben unter den 

Voraussetzungen des Art. 18 EU-DSGVO das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung 

zu verlangen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 EU-DSGVO: Dieses Recht steht Ihnen nur 

bezüglich solcher personenbezogener Daten zu, welche Sie uns selbst bereitgestellt 

haben. Sie haben das Recht von uns zu verlangen, dass diese personenbezogenen 

Daten von uns direkt an einen anderen Verantwortlichen oder an eine andere 

Organisation übermittelt werden. Alternativ haben Sie das Recht von uns zu verlangen, 

dass wir Ihnen selbst die Daten in einem maschinenlesbaren Format bereitstellen. Dies 

gilt jedoch nur, wenn wir Ihre personenbezogenen Daten aufgrund Ihrer Einwilligung 

oder aufgrund eines Vertrages oder im Rahmen von Vertragsverhandlungen 

verarbeiten und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.  

• Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO: Soweit personenbezogene Daten auf 

Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. e) EU-DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das 

Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit der 

Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein 

überwiegendes öffentliches Interesse oder eine Rechtsvorschrift dem entgegensteht. 

Ebenso kann entgegenstehen, wenn die Verarbeitung für die Durchführung der 



ordnungsgemäßen Aufgabenerfüllung oder die Abwicklung des Vertrages weiterhin 

erforderlich ist. 

• Widerrufsrecht, Art. 7 Abs. 3 EU-DSGVO: Soweit die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten auf einer von Ihnen erteilten Einwilligung beruht, haben Sie 

das Recht, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung nicht berührt.  

Insbesondere haben Sie jederzeit die Möglichkeit, Ihre Bewerbung zurückzuziehen. 

• Beschwerderecht, Art. 77 EU-DSGVO: Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten gegen die EU-DSGVO verstößt, haben Sie 

unbeschadet anderweitiger Rechtsbehelfe das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde. Wenden Sie sich in diesem Fall an: 

Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-

Württemberg 

Hausanschrift: Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart 

Postanschrift: Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 

Telefonzentrale: +49 711/61 55 41-0 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 


